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2020. 01916 
La Cantal! d‘Etat Dar Stuntflat 

Entscheîd 
Eingesehen des Gesuch d e r W o m  17. Dezember 2018 mit dem Antrag auf Homologation er von er er Elnwohnergemeinde Ferden am 29. Oktober 2018 beschlossenen Gesamtrevision der Nutzungsplanung und des Bau— und Zonenreglements; 
Eingesehen das Bundesgesetz über die Raumplanung vom 22. Juni 1979 (RPG); 

Eingesehen die Reumplanungsæmrdnung vom 28. Juni 2000 (RPV); 
Eingesehen die Artikel 75 und 78 der Kantonsverfassung vom 8.'Mäa 1907 (KV); 
Einges'ehefl des Ausflihrungsgeeetz zum Bundesgesetz über die Raumplanung vom 23. Januar 1987 (kRPG); — 
Eingesehen den Beschlus_s des Grossen Rates über die Genehmigung des kantonalen Raumeacktungskonzepts vom 11. September 2014; 
Eingesehen den kanton‘aien Richtplan; 

. Eingesehen daè Gemelndegesetz vom 5. Februar 2004 (GemG); 
Eingesehen des Baugesetz vom 15. Dezember 2016 (BaùG); 

Eingesehen die Bauverordnung vom 22. Mä|z 2017 (BauV); 
Eingesehen den Vorprüfungseatscheîd des Staatsrates vom 31. Jenuaf 2018, der unter verschledenen Auflagen und Bedingungen eriassén wurde; 

‘ , Eingesehen die ëfientliche Aufla'ge im Amtsblatt Nr. 14 vom 6. April 2018; 
Eingesehen den Beschluss der Umersammiuhg der Einwohnergemetnde Ferden vom 29. Oktober 2018 womit die Gesamtrevision des Nutzungs— und Zonennutzungsplanes und des Bau— und Zonenreglements besohbssen wurde; 
Eingesehen die ôfientliche Auflage dieses Uwersammlungsbeschlusses im Amtsblatt Nr. 46 vom 16. November 2018 . . * 
Eingesehen den Mitbericht der Dienststelle für Rat1mentwicklùng (DRE) vom .23. September 2019 mit welchem zur geplanten Gesamtrevision der Nutzungspienung sowie des Bau— und Zonénregiements eine positive Vormeinung abgegeben wurde, dies jedoch unter dem Vorbehalt. dass Vor Anbringen des Homologationsvermerks das Bau— und Zonenreglement an des Baugesetz und die Bauverordnung, we‘lche am 1. Janua'r 2018 in Kraft getreten sind, anzupassen ist; 
Eingesehen des Schreiben vom 25. September 2019 der Diensætelie für innere und ' kommunale Angelegenheiten. mit weichem der Gemeinde Ferden der Mitbericht vom _ 23 September 2019 zur Kenntnls gebracht wurde; 
Eingesehen des Schreiben vom 6. Februar 2020 der Gemelnde Ferden an die DRE wbmlt die angepassten Unteflagen eingereicht wurden; . 
Eingesehen den absçhlitassenden Mitbericht d_er DRE vom 18. Februar 2020 womit für die . berelnlgten Untertagen eine p0s'iti've Vomeln_ung abgegeben wurde; 



Eingesehen die Mitleiiung des Depeflements für Sicherheit, Institutionen und Sport im Amtsblatt Nr. 12 vom 20. März 2020, womit bekannt gemacht wurde. dass tm Rahmen des voriiegenden Homolœationsverfehrens Ândemngen an _der von der Uniersammlung “der Einwohnergefneinde' Ferden am 29. Oktober2018 angenommenen Gesamtrevlsion der Zonennutzungsplanung sami Beu- und Zonenreglement vorgenommen wurden. Die Ân_derungen betreffen des Beu— und Zonenreglement, welches an die am 1. Januer 2018 m Kraft getretene Baugesetzgebung angepase_t werden musste. Personen, die von dleser| ÂnderunQen berührt seien. icënnen innerl 30 Tagen bei der Dienststelie für lnnere und kommunale Angelegenheiten (DlKA) schriftlich ihre Bemerkungen anbringen; 
Eingeeehen die übrigen Akten; . 
Emägend, da35 die Ânderung vom 9. September 2016 des Ausfühmngsgeætzes zum ""BUfldeägt—3æt2 über difRäumplänun‘g (n=kRPG) ‘em 15. April 2019 in*Kraft lrat: Gemäss ' Art. T2—1 n- -kRPG warden die bei inkrafltreten der Ânderung vom 9. September 2016 beim Staatsrat hängigen Verfahren nach altem Recht (a-kRPG) weitergeführtz , 
Emägehd dass des Gesuch um Homologation vor dem 15. April 2019 beim Staetsrat elngereicht wurde weehalb des voriiegende Verfehren nach aitem Recht (ci. h. nach a— kRPG) weitergeführt wird; . 
Emägend. dass die Gesamtrevision der Nutzungsplanung Art. 38a RPG entspricht, de die gesemte Bauzone der vorilegenden Nutzungspianung insgesamt eine Fläche von 8.2 ha umfasst, was verglichen mit der gesamten Beuzonenfläohe von 13.3 ha des ZNP aus dem Jahre 1985 einer Reduktion von rund 61% entspricht. Auseerdem ist die gesamte Beuzonenfläche (8. 2 ha) der vortiegenden Nutzungsplenung praktisch identisch mit dem - weitgehend überbeuten Gebiet der Bauzone des ZNP aus dem Jahre 1985, welche eine Fläche von ce. 8.1 ha umfasste; 
vägend. dass die Homologation eine gesàmthèitiiche Beufleiiung der Planung auf ihre Übereinsiimmung ,mlt.übergeordnetem .Recht sowie mit der Richtplenung ist, und die Genehmigung eines Nutzungsplans‘ nach Art. 26 Abs. 3 RPG konstitutive Bedeutung hat; 
Erwägend. dass die Gesemtrevisian der Nutzungsplanung und des Beu— und Zonenreçjlements der Gemeinde Ferdeh die Zieie und Grundsäiz_e der Raumplanung (Art. 1 und 3 RPG) die Anregungen aus der Bevôlkerung (Art. 4 Abs. 2 RPG) und _den Richtpian (Art. 8 RPG) berücksichiigt sowie den Anforderungen des übrigen Bundesreohts; insbeeondere des Umweltrechte, Rechnung trägt; r . 
E|Wägend, dass keine Beschwerden erhoben wurden; 
auf Antrag des Departementes für Sicherheit, institutionen und Sport, 

”entscheide't der Staatsrat 
a ls  Homologa t ionsbehërde  i .S .v .  A r t .  3 8  A b e .  2-a—kRPG 

1. Die von der Urversàmmlung der Einwohnergemeinde F_erden am 29. Oktober 2018 angenommene Ges_amtrevislon der Nutzungspianung und des Bau- und Zonenægiements werden homologieü, unter folgender Auflage: ' 
Das inventer des bauiichén Erbee gemäss_ dem Leilfäden für die Gemeinden zur lnventarisierung, Klassierung und Unterschutzstellung ist lnnert drei Jahren nach Homologation der Gesemtrevision zu erstelien. ' 
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2. Vorllegènder Entscheîd des Staatsrates .wlrd derEinwohnergemeinde Ferde‘m und_ dem Bundesamt für Raumentwicklung (ARE) mit elngeschrîebener Postsendung erëffnet sowie den im Verteiler ewvähnten Dienststellen zugestellt. ' 
So entschieden Im Stàatsrat in Sitten, defi "' 6- Ma: 202” 

Im Namèr_1 des Staatsràtes 
Der Staats_kanzlqr 

Entscheldgebühr Fr. 300.— _Gesundheltstempel Fr. 8.- 
Vençteller 3Ausz. DSIS …… ' 1 Ausz. FI 1Ausz. DRE 
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